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Mehr Sonne

Mehr Licht
Mehr Gesundheit

Mehr Kraft
Mehr Ausdauer

Mehr Wohlgefühl
Mehr Freude

am Leben!

Das Sonnen-Manko in den Städten und im
Tiefland gleicht die Belmag-Sonne aus.
Eine Höhensonne gehört in jedes Heim.
Ab 15 Fr. monatlich. Anrechnung bei Kauf.
Aufklärungsschrift u. Konditionen kostenlos.
Quarzlampen -Vertrieb Kummer, Zürich 1,
Limmatquai 3/Bellevuehaus, Tel. (051 32 42 60

Das Poulet selbst dem Gast sich reicht,
weil schneckengleich der Ober schleicht,
den Hühneraugen ständig plagen,
statt «Lebewohl»'' mal autzutragen.

* Gemeint ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filz-
'!"g für die Zehen (Blechdose) und Lebewohl-Ballenpllaiter
Il die Fufj-Sohle (Couvert). Packung Fr. 1.25. Erhältlich inalien Apotheken und Drogerien.

ffimerikaimcher cflumor

Fisch ein Tier, welches am schnellsten
wächst vom Moment, da es

gefangen wird bis zum Moment, da der
Fischer es seinen Freunden beschreibt.

+

Die Natur ist etwas Wunderbares:
Vor einer Million Jahren wuhte sie noch
nichts davon, dah wir einmal Brillen
tragen würden aber schau nur, wie
weise sie unsere Ohren angeordnet haf!

+

«Für Jahre», sagte die kleine Frau,
«hatte ich keine Idee, wo mein Mann
seine Abende verbrachte. Bis ich eines
Abends früh nach Haus kam und
da war er.»

+

Ein langweiliger Mensch wechselt
lieber seine Freunde, als sein
Gesprächsthema.

+

«Zahlen lügen nie», versicherte der
Lehrer. «Zum Beispiel: wenn ein Mann
ein Haus in zwölf Tagen bauen kann,
können zwölf Männer dieses Haus in
einem Tag bauen.» «Und 288 Männer
könnten es in einer Stunde bauen»,
reagierte der Student. «Und 17 280 in
einer Minute, und 1 036800 in einer
Sekunde. Genau so wie wenn e i n
Schiff den Ozean in sechs Tagen
überquert, sechs Schiffe dies in einem Tage
tun können. Zahlen lügen nie.»

+

Es trug sich an einem Wochenende
in Vermont zu.

Als die Gesellschaft aufbrach,
verabschiedete ich mich von einem der
Gäste, einem älteren Mann mit
traurigem Gesicht, welcher uns während
des Nachtessens und während mehrerer
Stunden nachher in köstlicher Weise
unterhalten hatte. Nachdem er gegangen

war, fragte ich meine Gastgeberin:
«Wer ist eigentlich dieser Herr; ich
habe mich noch nie so gut unterhalten
wie mit ihm.» «Ich könnte Ihnen
tatsächlich nicht sagen, wer er ist»,
antwortete meine Gastgeberin, «er kam
heute nachmittags, um den Ofen zu
reparieren und ist einfach immer
hiergeblieben.»

+

Einer der berühmten Plätze, die
Präsident Truman anläßlich seiner Mexico-
Reise besuchte, war der kürzlich
entstandene Paricutin-Vulkan. Als er ihn
mit grofjem Interesse betrachtete, wurde
Truman von Präsident Aleman gefragt,
was er von diesem Vulkan halte.
«Wirklich ein strammer Kerl von einem
Vulkan», gab Truman zu, «aber noch
gar nichts im Vergleich zu jenem, auf
welchem ich in Washington sitze.»

+

Gelangweilte Frau zu ihrem Gatten
im lärmigen Nachtclub: «Warum kannst
du nicht sein wie andere Männer und
mich zuhause lassen?»

Aus Readers Digest, übersetzt Phi Keller.

Mit seinen Briefmarken
und einem Gläschen

Jsotta vergißt er die

ganze Welt.

motte.
Jsotta bringt zu jeder Zeit
Erfrischung u. Behaglichkeit

Lateltin AG., Zürich
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GLÜHLAMPENWERKE AARAU A.-O., AARAU

Zur Bekämpfung vorzeitiger Atterserscheinungen,
sexueller Neurasthenie, von Impotenz empfehlen wir
Ihnen ein bewährtes Hormonpräparat. Versuchen Sie

EROSMON - Dragées für Männer
Packung zu SO Dragées Fr. 4. SO

Kurpackung zu 300 Dragées Fr. 2t.
in Apotheken.

Prospekt gratis.

EROSMON DRAGEES

W. Brändli & Co, Bem. Effingerstr. 5
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